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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aus¬

sprüche von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Einmal soll Beat zum Arzt geschickt werden, um etwas auszurichten. Muetti
erklärt ihm den Weg genau. Plötzlich ruft der Kleine, der eben seine ersten Künste
im Lesen übt: «O ja, dort habe ich schon angeschrieben gesehen: E. Fischer,
Prachtsarzt » M. W. in B.

Klein Barbara betrachtet staunend ein riesiges, buntes Zirkusplakat. Am seltsamsten

scheint ihr das Nilpferd mit seinen beiden fürchterlichen Eckzähnen, die einsam
aus dem Rachen heraushängen. Barbara buchstabiert : « Der älteste Wanderzirkus

der Welt. » « Oh », ruft sie nach einem Augenblick der Ueberlegung
erleichtert, «darum hat das Nilpferd nur noch zwei Zähne 1 » M. O. in R.

Dorli muss zum Zahnarzt, sich einen Zahn ziehen zu lassen und weint im Sessel
schon angstvoll drauflos in Erwartung der kommenden Schrecken. Das kleinere
Schwesterchen, sechsjährig, wollte durchaus auch dabei sein und verfolgt alle
Bewegungen des Arztes mit grösster Aufmerksamkeit. Plötzlich ruft es tröstend: « Dorli,
muesst jetzt nüme briegge, er chunt jetzt mit de Zange!» W. C., St. Gallen.

Wir sitzen gemütlich bei Tisch. Klein Silvy plappert und kann das Mündchen
nicht still halten. Sie hat viele Fragen : « Wann bekomme auch ich Käs in die
Suppe » worauf Mutti antwortet : « Ein andermal, Silvy » Dann eine weitere
Frage : « Wann bekomme auch ich Fleisch, wie Grossmama » Muttis Antwort
lautet wiederum : « Ein andermal, Silvy » So geht es mit Fragen weiters und darauf
jeweils die gleiche Antwort, bis schliesslich Muttis Geduld reisst und sie die
Bemerkung macht : « Jetzt aber möchte ich wissen, wann Silvy endlich ruhig bei
Tische sitzt und nur spricht, wann sie gefragt wird. » Worauf prompt die Antwort
erfolgt : « Ein andermal, Mutti » C. Ff.

Vati hat zum Geburtstag unter anderm ein Gerberkäsli bekommen. Heini
« gluschtet » sehr darnach und umschmeichelt Muetti : « O, das möchte ich auch
zu meinem Geburtstag, so ein kleines, rundes, ganzes Käslein !» — « Gut, mein
Heinzelmann, wenn du sechsjährig wirst und ich noch lebe, sollst du so eins
bekommen » Heini, überfroh, rennt mit der Botschaft zum Vati und meldet in
seinem freudigen Eifer : « Vati, wenn ds Muetti am sächsi no läbt, überchumen i
de o nes Gärberchäsli !» M. W. in B.
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îtKSMs Lessr Aedeà, ì«KS ss/bstys/rörts, /e/AAS tt»ck àtiAS ^us-
sjvrÂc/ès vo» Xàcksr» eàZAseK^SK. Ois öss^s» «?srckew âcê /îo»c>risrt.

Linmsl soil Lost 2um ^r^t Issolriolct r^csrclsn, um stvrms sus^uriolrtsn. Llustti sr-
lclàrt ilrm clsn MsN gsnsu> Llöt^liolr rult clsr Klsins, clsr sLsn ssins srstsn Künsts
im Lsssn üLti «<D j u, clort lrslrs iolr solron sngssolrrisLsn gssslrsn: L. kisolrsr,
Lrsolrtssr^t! » l^^ M. in L.

Lllsin Lsrdsrs Lstrsolrtst stsunsncl sin rissigss, Luntss Ärlcusplslcst, ^m ssltssm-
stsn solrsint ilrr clss Llilplsrcl mit ssinsn Lsiclsn lrlrolrtsrliolrsn Lolc^slrnsn, clis sinssm
sus clsm Luolrsn lrsrsuslrângsn. LsrLuru LuolrstsLisrt : « Osr àlts sts 'l/Vsirclsr-
?irlcus clsr Wsll> » « Olr », ruit sis nuolr sinsm ^ugsnlzlioìc clsr LlslzsrlsIUNN
srlsiolrtsrt, « cl s r u m list clss Llilplsrcl nur noolr ^vrsi ^sìrns I » O. in k.

Oorli muss 2um ^slrnsr^t, siolr sinsn 2slrn ^islrsn 2U lssssn uncl wsint im Lssssl
solron angstvoll clrautlos in Lrrvartung clsr lcommsnclsn Lolrrsolcsn. Oss Iclsinsrs
Lolrrvsstsrolrsn, ssolrsjâlrrig, wollts clurolraus auolr claLsi ssin uncl vsriolgt alls Ls-
v/sgungsn cìss ^r^tss mit gràsstsr ^.ulmsrlcsamlcsit, Llöt^Iiolr rult ss tröstsncl: « Oorli,
mussst jst?t nüms Lrisggs, sr olrunt jst^t mit cls ^sngs! » ^ ^

Zj (lallsn.

'Wir sit^sn gsmütliolr Lsi Lisolr. Klsin Lilv^ plappsrt uncl lcsnn clss lVlünclolrsn
niolrt still lraltsn, Lis lrst visls Lragsn : « ^snn Lslcomms auclr iolr Kâs in clis
Lupps » rvoraul lVlutti antrvortst « Lin snclsrmsl, Zilv^ » Osnn sins rvsitsrs
Lrags : « Mann Lslcomms suolr iolr klsisolr, rvis (lrossmama » I^luttis Antwort
Isutst rvisclsrum : « Lin snclsrmsl, Lilv^ « Lo gslrt ss mit kragsn rvsitsrs uncl clsrsul
jsrvsils clis glsioìrs ^ntv/ort, Lis solrlisssliolr lVluttis (lsclulcl rsisst uncl sis clis
Lsmsrlcung msolrt : « lst^t sLsr möolrts iolr rvisssn, rvsnn Lilv^ snâliolr rulrig Lsi
'Lisolrs sit^t uncl nur sx-riolrt, v/snn sis IsirsIt wircl. » ^orsul prompt clis ^ntrvort
srlolgt : « Lin snâsrmsl, L^utti » L!> ll>

Vsti lrst 2um (lsLurtstsI untsr snclsrm sin LlsrLsrlcüsli Lslcommsn, Llsini
« glusolrtst » sslrr clsrnsolr un<à umsolrmsiolrslt lVlustti : « O, clss möolrts iolr suolr
?u msinsm (lsLurtstsg, so sin Iclsinss, runclss, gsn^ss Xisslsin !» — « (lut, msin
llsin^slmsnn, vrsnn clu ssolrsjâlrriI rvirst uncl iolr noolr lsds, sollst clu so sins
Lslcommsn » llsini, üLsrlrolr, rsnnt mit clsr Lotsolrslt ?um Vsti uncl mslclst in
ssinsm lrsucliISn Lilsr : » Vsti, vrsnn cls lVlustti sm ssolrsi no lüLt, üLsrolrumsn i
cls o nss (làrìzsrolrssli !» lvl, W, in Lâ
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